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Aufgaben und Struktur 
 
Die Erlangen Graduate School in Advanced Op-
tical Technologies (SAOT) wurde mit Beteili-
gung der Medizinischen Fakultät an der FAU im 
November 2006 im Rahmen der Exzellenzinitia-
tive des Bundes und der Länder zur Förderung 
von Forschung und Wissenschaft an deutschen 
Universitäten eingerichtet. Die SAOT bietet ein 
interdisziplinäres, fakultätsübergreifendes, struk-
turiertes und englischsprachiges Ausbildungs-
programm für Graduierende mit dem Ziel der 
Promotion, das eingebunden ist in ein weltum-
spannendes Netzwerk führender Fachleute. An 
ihr sind die Medizinische, Naturwissenschaftli-
che und Technische Fakultät beteiligt. Die wis-
senschaftlichen Schwerpunkte der SAOT umfas-
sen die Bereiche optische Messtechnik, optische 
Materialbearbeitung, Optik in der Medizin, 
Optik in der Kommunikations- und Informati-
onstechnik, optische Materialien und Systeme 
und rechnergestützte Optik. 

Forschung 
 
Intensive Forschungsaktivitäten finden in allen 
genannten Schwerpunktbereichen der SAOT 
statt, wobei manche Bereiche thematisch über-
lappend bearbeitet werden. Dies gilt vor allem 
für den Bereich „Optik in der Medizin“, der 
auch als ein Anwendungsbereich anderer 
Schwerpunkte angesehen werden kann, z. B. in 
der optischen Diagnostik oder der Chirurgie 
mittels Laserstrahlung. Für eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung der optischen Verfahren in 
der Medizin ist ein intensiver Austausch zwi-
schen naturwissenschaftlich-technischen und 
medizinisch-biologischen Wissenschaftsfeldern 
eine unverzichtbare Voraussetzung. Der Arbeits-
bereich „Optik in der Medizin“ beschäftigt sich 
mit den grundlegenden Funktionsprinzipien des 
menschlichen Körpers, seiner Organe und Ge-
webe unter der Einwirkung optischer Strahlung 
in einem breiten Frequenzbereich und unter-
schiedlicher Einstrahlstärken. Diese Erkenntnisse 
führen zu einem tieferen Verständnis spezifi-

scher Wechselwirkungsprozesse zwischen Licht 
und biologischen Geweben. Die darauf fußen-
den Forschungsarbeiten führen zu medizini-
schen Anwendungen, die in Diagnostik und 
Therapie zielgenauer und wirksamer als bisher 
arbeiten werden. Weiterhin werden technische 
Spezifikationen definiert, die künftig als Grund-
lage für die Entwicklung und Produktion von 
medizinischen, optotechnischen Geräten die-
nen können. 
Um dies umsetzen zu können, wurden inner-
halb der SAOT zum Beispiel das Clinical Photo-
nics Laboratory (CPL) und eine Juniorprofessur 
„Funktionelle Bildgebung in der Medizin“ (Prof. 
Dr. M. Waldner, Medizinische Klinik 1 – Gastro-
enterologie, Pneumologie und Endokrinologie; 
seit 2018 W2-Professur für Funktionelle Bildge-
bung in der Medizin) eingerichtet. Das CPL ver-
fügt über eine weltweit einmalige Laborausstat-
tung zur umfassenden Charakterisierung von 
menschlichem Gewebe. Als neuer PI im Bereich 
„Optik in der Medizin“ unterstützt seit kurzem 
Prof. Dr. Dr. M. Kesting (Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgische Klinik) die SAOT. Forschungs-
kooperationen bestehen mit vielen Forschungs-
gruppen weltweit und innerhalb Erlangens mit 
verschiedenen Kliniken und Instituten. Zur In-
tensivierung dieser Kooperationen werden re-
gelmäßig internationale SAOT Workshops zu 
allen Themenschwerpunkten veranstaltet. 

Lehre 
 
Im Rahmen der SAOT werden während des Se-
mesters standardmäßig Vorlesungen mit Bezug 
zur Nutzung optischer Technologien in der Me-
dizin angeboten. Das von der SAOT hauptsäch-
lich für SAOT-Mitglieder angebotene Weiterbil-
dungsprogramm umfasst weiterhin Seminare, 
Akademien und Workshops. Seminare beinhal-
ten einstündige Vorträge zu speziellen Themen, 
wofür Vortragende von international herausra-
genden Forschungs- und Lehreinrichtungen ge-
wonnen werden. Workshops stehen unter 
einem bestimmten Thema, wie beispielsweise 
die internationalen Workshops „Retina image 
processing“ oder „Advanced Optical Methods 
for Diagnostics, Assessment, and Monitoring of 
Clinical Therapy and Surgery“, und dauern bis 
zu drei Tage. Zu den Workshops werden eben-
falls mehrere Vortragende von internationalen 
Eliteuniversitäten und hochrangigen For-
schungseinrichtungen eingeladen. Während 
der einwöchigen Akademien, die halbjährlich 
außerhalb Erlangens stattfinden, ist durch Kurz-
vorträge und Gruppenarbeit das Eigenengage-
ment der SAOT-Mitglieder gefragt. Zusätzlich 

sind alle SAOT-Mitglieder zur einmaligen Teil-
nahme an der jährlich angebotenen, einwöchi-
gen Eingangsakademie verpflichtet, nach wel-
cher eine Aufnahmeprüfung über alle wissen-
schaftlichen Schwerpunkte der SAOT zu beste-
hen ist.
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